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JRapoleon œtll raupen...
(Es ift fjödfft ergöölicE) 3U lefen, tote ber erfte

5RopoIeon eirtes Hages 3U rauijen uerfuctjte. (Er

mar nodf) Etonful, aïs tl)m ber perfifd)e ©efanbte
eine tmmbcrfd)önc orientalifdfe pfeife uereljrte.
îlber ber 2relbt)err ïonnte fiel) nidjt ba3U ent=

fdfltefoen, bas ©efcfyenï feiner 93eftimmung 3m
3ufütiren. ftatfer getoorben, lief] er fid) jebod)
eines Hages ba3U ïjerbei. fieiber œollte es nidjt
gelingen, ben Habat in 23ranb 3U fetjen. Der
geuerfdftoamm gtüljte. îltapoleort öffnete unb
fdfloff bett 9Kunb. ©ablief) roagte ber Cammer»
biener ©onftant 3U bemerten, Seine SRafeftät
möge bod) ben 3ttem abteilen. ülud) biefer 5Rat

nütjte rtidjts. ©s blieb bem ©etreuen nidjts
anberes übrig, als bie pfeife felbft in ©ang 311

bringen. Unb nun naljm aud) ber Etaifer einen
träftigen 3^9- Utber ber ging nerquer. ©r brang
bem Äorfen tief in ben Sdflunb, unb bas SBaffer
rann bem ©equälten aus diafe unb Ulugen. ©r
broute 3U erftiden. Uttb bann rourbe il)m erft
richtig übel. Diefer 3uftanb bauerte eine geraume
3eit. Seljr 3um 3ome bes Etatfers. ©r fdftmpfte
toeiblid) unb t)at niemals roieber 3U rauchen ner=

fud)t. Die 23efd)äftigung galt il)m nur als 3<dt=
uertreib für KHüffiggänger.

ftritif.
„2Bie finbeft bu mein neues 5Ueib?"
,,©s erinnert mid) an 333affer !"
„3ft es benn fo burdffidftig?"
„Stein, fo gefdjntadlos !"

HALT
Nervenleidende
Nervosität untergräbt
Ihre Gesundheit

Wenn Ihre Nerven empfind-
lieh sind — wenn jeder plötz-
liehe Lärm oder irgendwelche
Unregelmässigkeiten Sie rei-
zen —, dann nehmen Sie
„König's Nervenstärker". —
DiesesPräparat hat manchem

geholfen. Es beruhigt die Nerven, fördert den ge-
sunden Schlaf und ist ebenso empfehlenswert bei
nervösen Yerdauungsbeschwerden wie bei chro-
nischen Nervenleiden. In allen Apotheken zu haben.

König Medicine Co., 1045 N Wellstreet, Chicago

Hauptniederlage für die Schweiz: P 19080 K
W. Volz S Co. - Zentralapotheke - Bern
En gros:
F. Uhlmann-Eyraud S.D., Gent und Zürich

PASTOR KÖNIG'S
NERVENSTÄRKER

Wiederverkäufer und
hausierer
In den OSTSCHWEIZ gesucht zur

Verbreitung unseres kalenders.

Schöner verdienst. Für nähere

auskunft sich zu wenden an

Stä m pf I i & Ci®

TlIPUCIIDDIV STEFFISBURG bei THUM
I UullrMorsm F.&E.STUCKI's SÖHNE

Tel. 22.43 Vorzügliche und billige wollene und halbwollene f 19034 k

Herren-, Damen- und KINDERKLEIDERSTOFFE

erhalten Sie bei Einsendung von Schalwolle oder Wollsachen zur Fabrikation

Bettdecken :: LflNDWOLLSTRICKGARN :: Pferdedecken
Verlangen Sie Muster und Preisliste Modern eingerichtete Fabrik Materialsendungen unter 10 kg am besten per Post
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Napoleon will rauchen...

Es ist höchst ergötzlich zu lesen, wie der erste

Napoleon eines Tages zu raucheu versuchte. Er
war noch Konsul, als ihm der persische Gesandte
eine wunderschöne orientalische Pseife verehrte.
Aber der Feldherr konnte sich nicht dazu ent-
schließen, das Geschenk seiner Bestimmung zu-
zuführen. Kaiser geworden, ließ er sich jedoch
eines Tages dazu herbei. Leider wollte es nicht
gelingen, den Tabak in Brand zu setzen. Der
Feuerschwamm glühte. Napoleon öffnete und
schloß den Mund. Endlich wagte der Kammer-
diener Constant zu bemerken, Seine Majestät
möge doch den Atem anziehen. Auch dieser Rat
nützte nichts. Es blieb dem Getreuen nichts
anderes übrig, als die Pfeife selbst in Gang zu
bringen. Und nun nahm auch der Kaiser einen
kräftigen Zug. Aber der ging verquer. Er drang
dem Korsen tief in den Schlund, und das Wasser
rann dem Gequälten aus Nase und Augen. Er
drohte zu ersticken. Und dann wurde ihm erst

richtig übel. Dieser Zustand dauerte eine geraume
Zeit. Sehr zum Zorne des Kaisers. Er schimpfte
weidlich und hat niemals wieder zu rauchen ver-
sucht. Die Beschäftigung galt ihm nur als Zeit-
vertreib für Müßiggänger.

Kritik.

„Wie findest du mein neues Kleid?"
„Es erinnert mich an Wasser!"
„Ist es denn so durchsichtig?"
„Nein, so geschmacklos!"

liekvenleîàile
HervosiM unteiHiÄIit
Hire lZesunlllieit

Wenn Idre I^erven einplind-
lick sind — ^venn jeder plot?-
liede d.ärin oder irgendwelche
Ilnregelinassigkeiten 8ie rei-
?en —, dann nedinen Sie
„Künlg's wvrvvostsrlLvr". —
Oiesesl^räparatdat inancdein

gedolkeii. Us berudigt âie Nerven, kôrâort âen ge-
sunden Lcdlak und ist edenso einpkedlenswert de!
nervösen Verdauungsdesedwerden wie dei cdro-
niseden Nervenleiden. In allen ^potdeken ?u daden.

König kkoölelne Lo., MSli llVelisttoot, einengn

Hauptniederlage lür die Lcdwei? : 19080 1^

w. Voir î Lo. - lenttslsgotiioitn - Sem
I^n gros:
k. Uiiimsnn kvrsuö 8. ü., Vent unö âicli

tZsZL!

lDâhisiSk'Ss'
w äso OLILLliWü!? gssoobt ^on

vsobosiwog oossoss kstsoäsos.

Loböoso vsocÜsost. I^llo oZbses

svskuokt sieb wsoclso so

ZîâfTstpfii Ois

I «IttkIIì x. 8 söllM
I'vi. 22.42 Voi-rügiiviie unö billign wollene unli Iislliwollene ?190S4U

Nerren-, Humen- um! KI!MIlItl.tMK8Mfc
nrbsltsn 8lo bei Linsonclung von 8clislwolle ocior VollSSclkLN ^ur fsbrlkstlon

Uetlilecllen :: 1IllI0«01I.8INlcii8Il3lI :: Mààllen
Vontsngen 8ie îVluztel' unit pne!s>!sle ktloäei'n eingericbtele psbi-lk !VIeten!s!senlIungen unten Ill kg sm besten pen Post
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Moderne

Bijouterie

Tafelgeräte Bestecke

Fr. Hofer
Marktgasse 29

GOLDSCHMIED AG.

BERN
P 19022 IC

Marktgasse 29

2Iu5 Der Sdjule.
Seljrer: „9to, ba bift bu ja töieber, SBerner.

£>u roirft oiel na<f)3uI)oIen tjabert. Seit roartn
toaijt bu bertrt traut?"

„Seitbem Siebenjätjrtgenitrieg, §err£et)ter."

Darlehen ohne Bürgen
zo/7/en w/V //7 bor u/jc/ zo verfrouen.swürd/s'e/) ße-
d/Tjg'ung'eo ot/5. IVec/er Worfeze/'f ooeb Vormo/Zfofe/?.
ßfreopite DAs/cref/oo. Ge//. /?t/c/rpOAto öe//epen.

ß/l/Wf />/?0/C/?EO/7", F7?/ßOG/?G

hat besondere Wirkung gegen
Übelkeit
Erbrechen
Blähungen
Magenkrämpfe
Zahnschmerzen

Äusserllch bei Verwundungen
Quetschungen

Der Diessbach-Balsam ist nicht offen erhältlich,
sondern nur in Originalflaschen zu Fr.—.90, 1.80,
3.50 und 5.50. In Apotheken und Drogerien.

Hersteller: [P3166T]

FELIX VOGT, Drogerie Oberdiessbach

Rheumatismus und Gicht
ße/rezen .Sïe//zraz AVj/yierzzo/z //a/vzsäzzre/
Das neue Heilmittel Puracid, welches energisch die im Körper
aufgespeicherte Harnsäure löst und entfernt, hat ausgezeich-
nete Erfolge gegen Rheumatismus und Gicht (und andere
Harnsäurekrankheiten wie Ischias, Arthritis, Gallen- und
Nierensteine). Puracid ist frei von Salizylsäure und andern
schädlichen Stoffen, dagegen enthält es neben seinen harn-
säurelösenden Bestandteilen die Salze verschiedener blut-
reinigender Heilquellen. Puraeid hat eine rasche schmerz-
stillende Wirkung und ist auch für empfindliche Personen gut
verträglich. Preis Fr. 4.75.— Prompter Postversand. P19156 K

Apotheke Würz, Kornhausplatz 6, BCITI

z/zt Äßrf

In allen Apotheken :

Fr. 1.10
die kleine Flasche

Fr. 1.75

die grosse Flasche

verursacht zahlreiche Unbehagen.

Vernachlässigen Sie sie nicht I

Sichern Sie sich die Verdauungs-
und Darmtätigkeit. Nehmen Sie...

1 GRAIN deVALS
zum NACHTESSEN (Resultat am anderen Morgen)
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IVIocisras

LÌ^Otlt6l'Ì6

Lsstseks

^Isr!<tgzsss 29
cZOl_OSe^^I^O /(Q.

SS^îdl
1902S lî

s^I<igzsss 29

Aus der Schule.

Lehrer: „Na, da bist du ja wieder, Werner.
Du wirst viel nachzuholen haben. Seit wann
warst du denn krank?"

„Seitdem Siebenjährigen Krieg, HerrLehrer."

Dsrleksn okne öüfgsn

Odvlkeit

3.56 uncl 5.SO. In Hpottisksn uncl vk-ogsrlsn.

l-lsrsisllsk': ^PZ166Il

V o <? 1°, O^oge^iv Oberâiessboek

klieumâmus uni! KicliI
à//>eà 5k'e//î/'e/î/vô>/)e/'vo/î//tt^/?«à'une/
vas neue Heilmittel l?uruel4, welelie8 energi8eli âie im Körper
autge8peiclierte I4arn8äure löst unâ entkernt, liat au8ge?eieli-
nets Krtolge gegen kìtieumati8mu8 unâ (-iclit (unâ anâere
Karn8äurekranklieiten wie I8clà8, ^4rtliriti8, (-allen- unâ
>âeren8teine). ?uraelll i8t krei von 8ali2>â8âure unâ anâern
8eliââliàen Ltokten, âagegen entliâlt e8 neden 8einen liarn-
8âurelô8enâen Ke8tanâteilen âie Lal^e vei^elûeâenei- dlut-
reinigenâer lâeilciuellen. ?urae!ll liat eine rn8elie 8elimerx-
8tillenâe Wirkung unâ Ì8t aueli tür empkinâliclie?er8vnen gut
vertrâglieli. l?rei8 Kr. 4.75.— prompter k'08tver8anâ. 19156 K

aplàlìe ìiVûtZ!, K°rnhsu5p ât^ 6. Kern

Are Veîà/?A/lo

In allen ^potlieken:
er. 1.10

âie Kleins flasclie
rr. 1.7S

à grosse r!ssc>is

vslursscbt rsbllsicbo blobsbsgsn.
Voinscblâssigsn Sis sis o!abì 11

Liefern Lie sicli âie Verâsuungs-
unâ lDsrnntâìigkeit. I^skmen Lie...

1M^I?kâeV^8
(f?ssu!tsi sm s^iclss-sn >V!or-gSli)

13b



was wird daraus
Es steht zuletzt

ein stattlich Haus

Methodischer Aufbau und Zusammenarbeit kenn-
zeichnen die Lebensversicherung als besten Spar-
helfer und als wirksamste Vorsorge. Die gesetz-
liehe Staatsaufsicht überwacht die Sicherheit des
Deckungskapitals.
Besser sich heute bescheiden versichern, als auf
morgen warten.
Die konzessionierten "Lebensversicherungs-Gesellschaften

136

«W àâ äai'gus

k sklikiulekt
vin Mllieli llgus

!VIst>iocIisc>i65 Aufbau un6 ^usammsnsl'dsit kenn-
isiciinsO ciis l.sbsnsvsrsiclisi'ung s>8 Ks8tsn Zpg^-
tisifsr- unci s!s wirkssmsts Vo^oi'gs. vis gssà-
liciis Ltsstssufsiciit üds^wsciit ciis Liciisriisit ciss

vsckungskJpitsis.
vssss^ 8icii iisuts bs8ctisicisn vs^iclism^ si8 sus

MOk-gSN WSl'tSll.
Oie kon^sssloeis^ten lebensvessicke^ungs-Cessiisciisiten
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Didjter iutö älUllionär.
(Ein tarifer UMiortär, ber fid) audj gern auf

literarifcßem ©ebtet betätigt f)ätte, fcfjidte beut
befannten ScEjriftfteller Scribe eines Dages foI=
genben Srief: „9ftein lieber §err Scribe! 3<t)
toürbe großen 2Bert barauf legen, midj mit
3ßnen 311 einem bramatifdjen 2ßerte 3ufammen=
3utuit. 33ieIIeict)t in ber 3orm, öaß Sie ein fiuft»
fpiel fd)reiben unb mir bann geftatten, einige
3eilen aus meiner Sfeber l)tn3U3ufügen. Die
ftoften für eine in jeber 2Beife großartige 2Iuf=
füßrung mürbe id) aus meiner Dafd)e tragen, ber
9iui)m täme bann uns beiben gleichmäßig 3U."
®lan tann fid) benten, baß Scribe non bent 93or=

fdjlage nid)t gerabe ent3üdt mar. ©r feßte fid)
l)in unb fchrieb: „SOtein §err! 3d) bebaure, 3t)ren
fchmeid)elhaften Eintrag ablehnen 3U müffen, ba
bie Religion mich lehrt, baß man bas ißferb unb
bett ©fei nid)t in basfelbe 3odj fpannen foil." Der
fo Ülbgeroiefene 3eigte fid) aber feinesmegs als
bumm, unb Scribes Stimmung mürbe ïeittesmegs
beffer, als er lefen mußte: „§err! 3d) habe 3ßren
fredjett 33rief gelefen. 9Jtit roelchem SRed)t tonnen
Sie mid) ein tßferb nennen?"

Vergleichen Sie die Preise mit denjenigen, die Sie
6onst bezahlen müssen. Sie werden erstaunt sein zu
&ehen, dass Sie

direkt ab Fabrik in La Chaux-de-Fonds

bis 30% billiger
kaufen können. Sie brauchen nur dieses Inserat in
offenem, mit 5 Rp. frankierten Kuvert an André Maire,
Uhrenfabrik MYR, La Chaux-de-Fonds, zu senden,
dann erhalten Sie gratis und unverbindlich den reich-
haltigen neuen MYR-Katalog. H. B. P 19113 K

Name— _ Adresse_

So richtig? lachen P 19081 K

Das Buch für Leute, die es gern lustig
haben — Neue, urchigeVorträge, schmissige
Couplets, köstliche Anekdoten, fidele Sze-
nen, Geschichten zum Lachen, Schlager-
Blüten, zügige Witze und verschiedene
Etzätera. Und dann die Bilder! Tatsächlich
zum Kranklachen! Köstliche Unterhaltung
zu Hause, für lustige Gesellschaften und
Vereinsabende. Fr. 2. 85

Ilochzeitsreden, Trinksprttebe, Tafellieder, Muster
für Hoehzeitszeitungen, Überraschungen. Fr. 3.—

Je besser Ihre Briefe,
uni so sicherer Ilir Erfolg!

Sie müssen Ihre Briefe nach neuzeitlichen Grundsätzen ein-
drucksvoll gestalten. Sie müssen Eingaben, Gesuche an Behörden
usw. so aufsetzen, dass sie überzeugen I Benützen Sie für alle
Ihre Briefe, Eingaben, Gesuche den neuesten Schweizer Brief-
steller. Direkt anwendbare Wegleitungen und.mehrere Hundert
bester Musterbriefe. Sie lernen zügige Briefe schreiben für alle
Lebenslagen, ohne langes Nachdenken. Alle Arten neuzeitliche
Geschäftsbriefe mit besten Musterbeispielen. Betreibung, Konkurs,
Naehlassverfahren, Wechsel- und Scheckverkehr. Private Briefe
aller Art, Bewerbungsschreiben. Steuerwesen. Erbschaftssachen.
Eingaben, Gesuche an Behörden, Verträge, Korrespond. in Gerichts-
sachen. Vereinsangelegenheiten. Rechtschreibung. Geb. Fr. 6. 30

Französisch In wenigen Wochen können Sie ganz ordentlich
Französisch reden und lesen! Ein Lehrgang in 12 unterhaltenden
Lektionen (alles mit beigesetzter Aussprache). Sie lesen immer
wieder gern in den Heften, weil sie lustig sind. Unvermerkt geht das
unterhaltende Studium vorwärts, und nach wenigenWochen können
Sie schon ganz flott Gespräche führen. Ein Wörterbuch ist auch
dabei. Fangen Sie an Ganzer Lehrgang mit Wörterbuch Fr. 7.00
Englisch, wie oben Fr. 7.90 Italienisch, wie oben Fr. 7.90

Jugend, Liebe und Leben. Kein Buch behandelt das Liebes-
U.Geschlechtsleben der jungen Menschen mit so schlagender Über-
zeugungskraft.keines diese Dinge, «über die man nicht spricht», mit
gleicher Gründlichkeit und Klarheit. Ein Leser schreibt: «Ich las
Ihr Buch ,Jugend, Liebe und Leben'. Ich wollte, ich hätte es zehn
Jahre früher gelesen, mir wäre manches erspart geblieben.» Fr. 4.15

Weltatlas. Vollständig neue Ausgabe. 608 Seiten. 130
farbige und schwarze Karten. Interessante Beschreibungen der
verschiedensten Länder. Sie sind erstaunt, zu einem solchen Preis
ein derartig prachtvoll ausgestattetes Werk zu erhalten. Eine
Spitzenleistung der Technik. In Ganzleinen geb. Fr. 4. —

» im Selbstunterricht. Nach dieser neuen Methode mit^ 170 Abbildungen können Sie alle Tänze sicher und
bequem zu Hause erlernen. Jeder Schritt ist genau abgebildet und
erklärt, und schon nach der ersten Stunde wissen Sie, worauf es
ankommt. Genau erklärt sind alle modernen Tänze; ferner Walzer
usw. Neueste Aufl. Fr. 3.—
Redegewandtheit, Redekunst. Lernen Sie geschickte
Redegewandtheit, kluges Verhandeln im geschäftlichen und pri-
vaten Verkehr, Sie kommen überall besser vorwärts. Redekunst,
Reden, die überzeugen. Die Kunst der gewandten Unterhaltung.
Feines sympathisches Benehmen, imponierendes Auftreten. Fr. 6.40
2 ganz fidele Büclier! 400 zünftige Witze! Zügige Couplets,
witzige Reden, Ganten usw. Alles mögliche und unmögliche ist
da vorhanden! In allen Farben! Sie lachen Tränen! Fr. 3.—

I>ie Macht der Persönlichkeit.
Energisches, imponierendes Auftreten. Sichere Befreiung von
lästiger Schüchternheit, Erröten nsw. Keine Verwirrung, keine
stotternde Unsicherheit mehr gegenüber Höhergestellten, Damen
usw. Wille und Tat! Fasse einen Entschluss! Lasse dich nicht
beirren! Werde beharrlich! 2 sehr gute Bücher zus. Fr. 4.60
Wörterbneh, Rechtschreibung. Satzhilfen für Ungeübte,
richtige Zeichensetzung; wie schreibe ich ohne Fehler? GrossesWör-
terverzeichnis. Die meisten Fremdwörter mit Erklärung. Fr. 2. 55

Moderner Liebesbrlefsteller. Prakt. Ratgeber. Fr. 2.75
Dschiii-Dschitsu, das japanische System der Verteidigung

durch geheime Tricks usw. 40 Abb. Fr. 3. —
Neue Kartenkunststücke und Zaubereien. Fr. 2. 75
700 Volkslieder, Jodel, Schlager, z. T. mit Noten. Fr. 3.—

P. Strub, Buchhandlung u. Verlag*, Cliur 34
137

Dichter und Millionär.
Ein Pariser Millionär, der sich auch gern auf

liierarischem Gebiet beiätigt hätte, schickte dem
bekannten Schriftsteller Scribe eines Tages fol-
genden Brief: „Mein lieber Herr Scribe! Ich
Würde großen Wert darauf legen, mich mit
Ihnen zu einem dramatischen Werke zusammen-
zutun. Vielleicht in der Form, daß Sie ein Lust-
spiel schreiben und mir dann gestatten, einige
Zeilen aus meiner Feder hinzuzufügen. Die
Kosten für eine in jeder Weise großartige Auf-
führung würde ich aus meiner Tasche tragen, der
Ruhm käme dann uns beiden gleichmäßig zu."
Man kann sich denken, daß Scribe von dem Vor-
schlage nicht gerade entzückt war. Er setzte sich

hin und schrieb: „Mein Herr! Ich bedaure, Ihren
schmeichelhaften Antrag ablehnen zu müssen, da
die Religion mich lehrt, daß man das Pferd und
den Esel nicht in dasselbe Joch spannen soll." Der
so Abgewiesene zeigte sich aber keineswegs als
dumm, und Scribes Stimmung wurde keineswegs
besser, als er lesen mußte: „Herr! Ich habe Ihren
frechen Brief gelesen. Mit welchem Recht können
Sie mich ein Pferd nennen?"

àiredì ad Madrid ia I,a ^daux-àe-?ouàs
dis 30 dillißer

ksltigen neuen ZdVR-Xaîalog. v. L. v 19113 IL

8« rledlttx I»el»ei» 19M1 k
vas vuek fur Vvute, öle es gern lustig
kaden! — N

^us,
ureklgsVorträgs, sokmissigs

Versinsakends. l?r. 2. 85
IIeo!i2e1tsre«Hei>, 9frlnlksprttetiv, Vatellledler. Fluster

kiìr HveI»Rettssiettui>xei», Hkvrrasvliuuxei» 3.—

3lv desiser lîrieke,
»i»i G» sil lll i l l 11,, t

dadsi. langen Sie an! Vanner vekrgang wit ^Vörterbuek k'r. 7. 99
Lngllseli, vis oben Vr. 7.9V Itallenlsoli, vis oden ?r. 7.99

Lueli kekandelt das Iliekes-

Vollständig neue áusgade. 608 Leiten. 130

ankommt. (Zsnau erklärt sinà alle modernen l'än^s; ferner ^Vàsr
usv. Neueste ^.utl. ?r. 3.—
«eöessewauättiejt, »v<Ielkriiist. Vsrnen Lis gesekiokts
vsdegsvandtkeit, kluges Verbandeln im gesokäktlielien und pri-

veines s^mpatkisekes Lenskmen, imponierendes Auftreten. vr. 6.
2 tì«telv lîitàer! 400 2Ünktigs ^Vit^s! Zügige vouxlets,
vit^igs Reden, Vanten nsv. ^Ilss moglioke und uomöglieke ist

tsrver^siolinis. vis meisten vrsmdvürtsr mit Erklärung. vr. 2. 55

Flvâei'uvr I.tet>«sI»rleLsteIIvr. vrakt. Ratgsder. vr. 2. 75

I>»el»tnl>-K)»et»ttsu, das ^japanisoks Lastern der Verteidigung
durok geksims ^rieks usv. -10 ^5b. vr. 3. —

Xeue làarteuItiRiiststttvke uudl Z^aulkereteii. vr. 2.75
7VV Vvttisltedler, dodsl, Leklager, 2. 1'. mit I^oten. vr. Z. —

1^» «uvdI»»i»ÄKK>i»^ u. Verlax, 4/Il.UUU' 34
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Heute Abend
vor dem Schlafengehen trinken Sie eine Tasse des vortrefflichen
und wohlduftenden

TEE CHAMBARD
Blut- und darmreinigend
Hergestellt aus ausgesuchten Medizinalpflanzen, erleichtert der

Tee Chambard die Funktionen der Darmdrüsen und der Galle,

reguliert die Darmtätigkeit, reinigt das Blut und den Orga-
nismus von den die Gesundheit schädigenden Giften.

Verlangen Sie diesen empfehlenswerten Tee,
Marke „Zentanr",ienr Förderung Ihrer Gesundheit

/« alini J ^ o Di s & « « 2« FY. i. 50 «Y « r A tf / < H c Â

P 19103 K

Meiteli, du cfiline Cbnopf,
Tue Maggi-Würz.' in Suppetopf

Was steht in ^
Ihrem Horoskop •
1000 Gratis - Meistermethode - Horoskope.

Sie sollten Ihr Gratis-Horoskop kommen lassen, auf-
gestellt nach der berühmten Roxroy-Meistermethode
für astrologische Voraussagungen, in der ganzen Welt
als genau und zuverlässig bekannt. Da alle Horo-
skope nach sorgfältigen Berechnungen zusammen-
gestellt sind, so können sie vertrauen, betreffs der
intimsten Angelegenheiten des Lebens Auskunft zu
erhalten, die sie nicht nur in Zeiten von Glück in
Erstaunen setzt und entzückt, sondern auch in
Schwierigkeiten Ihnen Trost und Stütze sein wird.

Zögern Sie nicht, sondern bestellen Sie Ihr Gratis-
Horoskop sofort. Schreiben Sie einfach Ihre Namen,
Adresse und Geburtsdaten (ganz ausgeschrieben).
Geben Sie an, ob Herr, Frau oder Fräulein, und
adressieren Sie Ihren Brief: ROXROY STUDIOS,
Gratis-Abteilung 3179 A, Emmastraat 40-42. Den

Haag, Holland. Wenn Sie wollen, können Sie Fr. -.50
in Briefmarken zur Deckimg des Portos und der
Unkosten beilegen. Porto nach Holland beträgt Fr.-.30.
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Leute ^deuà
vor clsin Lelilafengelien trinken Lie eins liasse àes vortrelflicken
unà vodlàuftenclen

IZ I u t - u n à àarmreinigenà
Hergestellt aus nusgesuckten lVleâi^inalpàn-en, erleiektert àer

?ee Ldaindarà àie Funktionen àer Oarmàrûsen unâ àer Lalle,
reguliert àis Oarrntàtigksit, reinigt clas lZlut unâ àen Orga-
nismus von àen àie Lesunàksit sckâcligsnàsn Liften.

^tilîìiig»» àiesvi» t»ii>I<l>I«»>»«it >» lev,
Zlarliv, " Iëi«lein»g I Iii«i <

/?« «//s» 5 c» c^ e / e r/? â / ^ f î c/î
1S1VZ ic

^è!i. ciu ciili'kie

T'uo ^Âggi^ìVûl?.' in öups?6fos)f!

stellt in ^
Ilneni Nninsl^op «

1000 (Gratis - ^leisterllnetlniâe - Horoscope.

uâressierêvt
Lie Idien Lriek: ROXIìOV LI'^IOIOL,
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HENKEL. BASEL

die Firma, welche die Wohltat der selbsttätigen Wasch-
methode erfand und damit der Hausfrau das Leben erleichtert

Das Wichtigste am Wasch-

tag ist Persil. • Persil
war das erste selbsttätige

Waschmittel und ist das

auch heute noch, also

nach über 30 Jahren. Es

gibt viele Waschmittel,
aber es gibt nur e i n

PERSIL

139

pc> ?k.gv

»cnüel.. suci
c!is k^irma. wsletiv clis >^/oliltaî 6se ssldsttâti^sn Waseki-
msido6s sk'sanâ un6 6amil 6sn ^ausfnllu 6as l-sdsn sk-lsiektskl

Has V^iebìiAste Ain ^aseb-

îsK ist ?ersil. - ?ersii
var àas eiste selbsttätige

îasebuûttel uncl ist 6as

aueb beute uocb, also

naeb über 30 labreu. Ls

gibt viele îasvbmitìel,
aber es gibt Qur ein

PLK8II.
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